
 Protokoll zur 145. Jahresversammlung 
des Gemeinnützigen Frauenvereins Müllheim  

Dienstag 7. März 2023, Restaurant Il Castello, Müllheim  

Nachtessen 18.30 Uhr Versammlung 20.00 Uhr  

Begrüssung 

Traktanden: 
1. Wahl Stimmenzählerinnen 
2. Protokoll 
3. Jahresbericht 
4. Rechnung 
5. Revisorenbericht 
6. Bestätigungswahlen 
7. Anfrage von Gaby Hofmann  

8. Mutationen  

9. Jahresprogramm 
10. Mitteilungen und Umfragen  

 

Begrüssung: Die Präsidentin begrüsst alle Anwesenden: 66,6% aller Mitglieder des 
Vereins sind heute anwesend = 30 Frauen. 

Absolutes Mehr: 16 

Entschuldigt haben sich folgende Personen: Bea Froese, Elisabeth Stalder, Nelli Gaupp 
(krank), Maya Kern, Margreth Baumberger 

 
1. Wahl Stimmenzähler: Irène Rickenbach und Mägi Bitzer 

 
2. Protokoll: Abnahme letztes Protokoll der 144. Jahresversammlung vom Dienstag, 8. 
März 2022: keine Meldung – Protokoll einstimmig genehmigt – vielen Dank 

 
3. Jahresbericht: Doris  Heiniger liest den Jahresbericht vor, welcher mit Applaus verdankt 
wird und einstimmig genehmigt wird. 

 
4. Rechnung:  Vermögen am 01.01.2022: Fr. 8224.58 

       Vermögen am 31.12.2022: Fr. 7442.29 

Einnahmen:  Ostermarkt      09.04.2022: Fr. 1265.00 

   TKB Kässeli... 31.08.2022: Fr.   309.95 

Flohmarkt     24.09.2022: Fr.  205.65 



   Adventsmarkt. 25.11.2022: Fr. 2596.70 

Ausgaben:  Jahresaufgabe TGF   Fr.  500.00 

   Geschirr Mittagstisch   Fr.1448.65 

   Vivala Spende    Fr.1500.00 

   Lia Rutishauser Spende   Fr. 500.00 

   Kellerabteil Miete    Fr. 300.00 

Doris Heiniger verdankt die Rechnungsführung von Elisabeth Nägeli, welche sie schon seit 
22 Jahren führt, mittels Gedicht, welches sie soooo umwerfend lustig und rührend verfasst 
hat . Sie schenkt Elisabeth Nägeli eingepflanzte Frühlingsblumen. 

 
5. Revisorenbericht: Claudia Godenzi rühmt die exakte Kassaführung von Elisabeth 
Nägeli und empfiehlt der Versammlung die Rechnung anzunehmen und der Kassierin 
Decharge zu erteilen. 

Die Abrechnung 2022 wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt. 

 
6. Bestätigungswahlen: Die Vorstandmitglieder Elisabeth Nägeli, Dora Schedler, Gisela 
Paoli und Susanne Schoch stellen sich für ein weiteres Vereinsjahr zur Verfügung. Diese 
werden einstimmig gewählt. 

Auch die Präsidentin Doris Heiniger stellt sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung und wird 
einstimmig gewählt. Sie erhält für ihren Einsatz während ihres 1. Jahres als Präsidentin ein 
Präsent. 

 
7. Anfrage von Gaby Hofmann : Sie erläutert ihr Anliegen Flicken, Nähen, Stricken mit 
verschiedenen Interessentinnen, mit gegenseitiger Hilfe. Jede Person nimmt ihre eigenen 
Utensilien mit, die sie benötigt. Dies ist momentan ein einmaliger Nachmittag und wir 
schauen, ob sich mehr daraus entwickelt, je nach Interesse der Teilnehmerinnen. 

Theres Pfister unterstützt die Idee, und Esther Hablützel doppelt nach. 

Ursi Herzog meint, die Organisation des Nachmittags dürfe nicht auf den Schultern von 
Doris Heiniger lasten.  

Doris Heiniger stellt sich als Beraterin zur Verfügung. 

Vreni Jung unterstützt den Nachmittag mit Kuchen und Kaffee, sofern sie früh genug 
informiert ist und ihre Arbeitszeit dementsprechend einteilen kann. 

Dorith Bernhardsgrütter meint, dass sich ev. eine Gruppe bildet, die weiterhin regelmässig 
zusammenkommt. 

Doris Heiniger sucht einen Termin: Winter – Do. 11.01.2024 13.30 Uhr -??? 

Die Mehrheit ist dafür. 



Susanne Schoch reserviert den Raum im Höfli 16a. 

Anmeldung folgt zu gegebener Zeit 

8. Mutationen :  Austritt: Sandra Beer  

   Eintritt:  Carmen Duss, Laura Nater, Margareth Binder 

Total 45 Mitglieder 

9. Jahresprogramm: Ostermarkt – wer hilft mit? Susanne hat Listen zum Einschreiben 
vorbereitet. 

Vereinsausflug: Textilmuseum Sorntal bei Niederbüren 

Flohmarkt: dieses Jahr wollen wir eigene Werbung machen und nicht mit dem Singkreis 
zusammen, da uns letztes Jahr der Betrag für die Flyer zu teuer war. 

Kreativnachmittag: Papierpatchwork 

 
10. Mitteilungen und Umfragen: Rösli Aeschbacher gibt uns den Tipp, ab jetzt Porzellangeschirr 
und echtes Besteck zu brauchen für die Kaffeestube, anstelle von Plastik. Sie meint, wenn viele 
Frauen nur 1 Stunde abtrocknen, könne dies gut bewältigt werden.  

Marlies Kunz weiss, dass der GFM eigenes Geschirr in der Wielhalle lagert. 

Claudia Godenzi: das Geschirr gehört nicht mehr dem GFM. 

Elisabeth Nägeli fragt bei Roman Mathys nach, ob dieses Geschirr erhältlich ist für den 
Adventsmarkt und den TKB Stand. 

Antonia Beer meint, dass sich bestimmt Leute melden für Abwaschen und Abtrocknen. 

Doris Heiniger: Vorschlag ist gut, wird weiter verfolgt. 

Mahlzeitendienst und der ökumenische Treff «eifach do si» steht unter dem Patronat des GFM. 

10 Jahre Schreibdienst von Dora Schedler: Doris Heiniger dankt ihr in Gedichtform. 

Alice Lauper: Ihr Mann Kurt wirbt fürs Gemeinde Duell von Coop anlässlich eines 
Montagnachmittags im «eifach do si» 

Marlies Kunz erkundigt sich, wie viele Mahlzeiten im Jahr 2022 verteilt wurden:1785 

Um 21.15 Uhr beendet die Präsidentin die Versammlung und dankt allen Anwesenden herzlich für 
den gelungenen Abend. 

Doris Heiniger liest noch eine humoristische Geschichte über ein Bügeleisen vor. 

 
Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 
 
Fürs Protokoll: Susanne Schoch 

  


